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Am der
Excellenz Kultusminister von Goßler

Weilte am Sonnabend in unserer Städte Die Anwesen
heit galt der The lnahme an dem Begräbniß des in
Wittekind verstorbenen Herrn von Gufsow der früher
dortragender Rath im Kultusministerium war

sDie Königliche wissenschaftliche Prüfungs
kom Mission für die Provinz Sachsen zu Halle a S
ftir das Fahr 1 April 1389 bis 31 März 1890 ist wie
folgt zusammengesetzt Ordentliche Mitglieder Dr Keil
Geh Regierungsrath und Professor klassische Philologie
und alte Geschichte zugleich Direktor der Kommission
vr H iller Professor klassische Philologie Dr Wan
gertn Professor Mathematik Dr Haym Professor
Philosophie und Pädagogik Dr Stumpf Professor
Philosophie und Pädagogik Dr Sievers Professor
deutsche Sprache und Literatur Dr Droysen Pro

fessor Geschichte Dr Kirchhofs Professor Geographie
Dr Lindner Professor Geschichte Dr Volhard
Professor Chemie Dr Wagner Professor Englisch
Dr Suchier Professor Französisch Dr Hering
Professor evangelische Theologie und Hebräisch Dr
Ka u tz sch Professor evangelische Theologie und Hebräisch

Dr Dorn Professor Physik Dr Kraus Professor
Botanik Dr Grenacher Professor Zoologie Dr

von Fritsch Professor Mineralogie
Von der U niversität s Herr Prof Dr F E

Erdmann hat bekanntlich am 29 April a c sein 50jäh
riges Jubiläum als ordentlicher Professor der Philoso
phie an der Universität Halle begangen Die Delegirten
versammlnng hat beschlossen dem greisen Gelehrten nach
dem er den ihm zu Ehren geplanten Fackelzug abgelehnt
eine Adresse zu überreichen und ladet nunmehr in einem
Anschlag am schwarzen Brett die Herren Commilitonen
zu Unterzeichnung ein

Vermächtnis Der hiesigen Diakonissenanstalt
bat der jüngst in Naumburg a/S verstorbene Stadtrath
Arends 9000 Mk testamentarisch ausgesetzt

lGewerbekammer des Regierungsbezirks Merjse
burg In der am Sonnabend erfolgten Plenarsitzung wurde
die Berathung des Entwurfes des Jahresberichts für 1333/39
fortgesetzt Bei der Abtheilung Handwerk wurde für eine
beschränkte Coalitionsfreiheit eingetreten da die bisherige Hand
habung des Gesetzes ein gutes Einvernehmen zwischen Arbeit
gebern und Arbeitnehmern nicht hervorgerufen vielmehr zu
bedauerlichen Ausschreitungen der sinkenden Arbeitnehmer ge
führt hat Darum müsse für eine Verschärfung der Strafbe
stimmungen für Ausschreitungen bet solchen Arbeitsausständen
eingetreten werden was eine Aenderung einzelner Paragraphen
zur Folge haben würde Der Zweck der Forderung sei haupt
fächlich darin zu suchen daß die dem Strike nicht huldigenden
Arbeitnehmer vor Gewaltthätigkeiten der Sinkenden geschützt
und so in ihrem Erwerb nicht gestört werden Der Herr Vor
sitzende bittet in den Forderungen nicht zu weit zu gehen
wahrend Herr Regierungspräsident von Diest für Bildung
son gewerblichen Gerichten eintritt welche die Sachlage vor
Ausbruch eines Arbeitsausstandes prüfen und event eine Einig

ung der Parteien herbeiführen sollen Unter Handel und
Gewerbe geschah namentlich der freien Hilfskassen Erwähnung
von denen gesagt werden muß daß sie den Mitgliedern mehr
bieten Entschädigung bis 26 Wochen Krankheit als die Orts
krankenkassen die nur bis 13 Wochen Unterstützung geben
Bei den bestehenden gesetzlichen Bestimmungen in betreff der
letzteren Kassen sei bei langwieriger Krankheit des Arbeiters
eine Verarmung der Familie desselben nicht ausgeschlossen und
so könne man es den Arbeitern nicht verdenken Wenn sie sich
den gut geleitete und organisirten freien Hilfskassen zuwenden
Et Wandel zum Besseren müsse sich also auch bei den Orts
krankenkassen vollziehen wenn diese überhaupt den Segen stiften
sollen den man erwartet Bei der Abtheilung Bergbau
wurde auf die Schädigung der heimischen Industrie durch die
Einfuhr der böhmi chen Stückkohle deren Vertrieb sich die
Händler mit Vorliebe wegen des mitunter recht bedeutenden
Uebergewichts bis zu 25 Ttr pro 200 Ctr Lowrv angelegen sein
lassen hingewiesen und eine Beseitigung dieses Mißverhältnisses
dringend gewünscht Auch die Behörden sollten ihrer Vorliebe
für diese ausländische Kohle Einhalt thun und lieber die heimi
sche Industrie unterstützen die der Beihilfe gewiß bedürfe
Bei der Abtheilung Handel rügte Herr Kaufmann Bonstedt
Halle den sich immer mehr ausbreitenden Terminhandel vor
nehmlich in Zucker welcher dem Handel nur zum Schaden sei
Diese ungesunden Spekulationsgeschäfte müßten eine gehörige
Einschränkung wenn nicht gar Beseitigung erfahren damit der
Handel wieder wie früher ein solider werde Unter Schiff
fahrt trat Herr Schiffsrheder Baumeier Alsleben namentlich
für Verbesserung der Verhältnisse au der Lösewitzer Ecke bei
Plötzkau in Anhalt als im Interesse des schifffahrttreibenden
Publikums liegend ein

ITurnsahrt Der Turnverein Ule unternahm
gestern unter der Führung seines Leiters des Herrn Prof
Dr W Ule eine Turnfahrt nach Leipzig Ein Frühzug
brachte die Theilnehmer einige 20 zunächst nach
Schkeuditz wo ihrer bereits die Mitglieder des befreun
deten Turnvereins Südvorstadt Leipzig in Stärke von
etwa 50 Mann harrten Im Waldkater wurden Turn
spiele abgehalten und erfolgte dann unter Vorantritt eines
Musikkorps der Marsch durch den Wald nach Leipzig
In der Turnhalle des befreundeten Vereins wurde am
Nachmittig mehrere Stunden eifrig geturnt Abends fand
ein Commers statt

sDer Zimmerer Congreßl ist am Sonnabend
nach dreitägiger Dauer beendet worden Aus demselben
ist vornehmlich die Organisationsfrage und die bisherige
Thätigkeit der Agitationscommission Gegenstand der Be
rathung gewesen Die Commission ist aufgelöst norden
und an ihre Stelle ein Geschäftsführer getreten Die Ver
handlungen verliefen derartig daß der sie überwachende
Polizeibeamte nicht nöthig hatte einzuschreiten

tAuf dem Verbandstsge selbstständiger Condi
toren and PfefferküchlerZ welcher in den Tagen vom
20 bis 24 Mai in Mainz abgehalten wurde und zu dem auch
ein Delegirter des Kreisverbandes Halle entsendet war ist
ein Unternehmen ins Leben gerufen worden das auch in wei
teren Kreisen Beachtung verdient Es ist dies die Errichtung
einer Sterbekasse für die Mitglieder des Verbandes welche
schon mit dem 1 Juli d I ihre segensreiche Wirksamkeit be
ginnen wird Jedes Mitglied des Verbandes hat bis zu dieser
Zeit 3 Mk als Jahresbeitrag zu derselben an die Hauptver
bandskasse zu zahlen und erhalten dann bei Sterbefällen die
Hinterbliebenen umgehend 300 Mk ausgezahlt welche Summe
nach 3 Jahren auf 450 Mk erhöht werden wird Der Beitrag
fließt in die Verbandskasse welche auch mit ihren Gesammt

vermögen für die Auszahlung der Sterbegelder eintritt Die
Kasse befindet sich in guten Verhältnissen sie hat durch die
Ueberschüsse der vorjährigen Conditorei Ausstellung in Berlin
einen bedeutenden Zuwachs erhalten und die Statistik des
Verbandes hat den Beweis geliefert daß dieselbe wohl nicht
sehr in Mitleidenschaft gezogen werden wird wenigstens werden
sich die Differenzen wieder ausgleichen Diejenigen Fachge
nossen welche von jetzt an in den Verband neu eintreten
zahlen das erste Jahr 6 Mark Beitrag und treten dann nach
6 monatlicher Carenzzeit in die gleichen Rechte der ältere
Mitglieder ein mit dem gleichen Jahresbeiträge von 3 Mark

sDer Strik der Maurers dauert unverändert
fvrt obschon ein großer Theil der Arbeitsgeber die Forder
ungen der Gesellen nämlich 38 Pfg Mindestlohn 10
ständige Arbeitszeit Wegfall der Accordarbeit Milderung
der Bestimmungen in den Arbeitskarten bewilligt haben
Bei diesen ist die Arbeit auch aufgenommen worden nicht
bei denjenigen welche für Beibehaltung der Arbeitskarten
in ihrer bisherigen Form sind und einen Höchstlohn von
33 Pfg bewilligt haben

sKirchenconcert der neuen Singakademi
Mittwoch d 5 Juni Abends 6 /z Uhr bietet die Neue
Sing Akademie in den Räumen der Marktkirche ein Kir
chenconcert mit einem sehr interessanten Programm Den
zweiten Theil bildet Mendelssohn s Lobgesang Diesem
voran stehen im ersten Theile Beethovens C Dur Messe
Mozart s avs verum corxus und eine Arie für Alt
Damit auch denen Genüge geschieht welche lange Program
me nicht lieben soll aus der Messe das Credo fortblei
ben Für die Vorführung genannter Messe welche an
tiefem Ernst und Gefühlsinnigkeit wohl ihres Gleichen
suchen möchte sind wir Herrn Director Voretzsch zu gro
ßem Danke verpflichtet Wenn wir unter den Berliner
Solisten drei liebe Bekannte begrüßen so haben wir Ge
legenheit auch eine für uns neue Künstlerin kennen zu
lernen Ueber Frl Herta Brämer s Auftreten, z B
in Crcfelder Duisburger und Berliner Concerten liegen
die günstigsten Berichte vor Sie ist eine Schülerin des
als Gesangslehrer hochgeachteten Professor F Schmidt
Bemerken wollen wir noch daß am Concerttage unnum
merirte Billets und Texte auch vor der Kirche an beson
ders errichteter Verkaufsstelle zu haben sind

Das Walhalla Theaters hat am Sonnabend
wieder einmal seinen Spielplan erneuert und wir be
haupten wohl nicht zu viel wenn wir sagen daß die
Leistungen der neu gewonnenen Kräfte in mancher Hin
sicht das bisher Gebotene weit übertreffen In Bezug
auf Schauleistungen sind die Darbietungen der schwedischen

Parterre Akrobaten Familie Lars Larsen 5 Personen
staunenswerth die Bravourproduktionen des reizenden
Schwesternpaares Larsen am Doppelreck dürften ihres
Gleichen kaum finden Eine bestechende Wirkung aus die
Lachmuskeln erreichte das Charles Morlay Trio komisch
musikalische Pantomimisten mit dem unsichtbaren Concert

wenn auch die Späße mitunter etwas derb waren Einen
ausgezeichneten Gesangshumoristen hat die Direktion in
Herrn Maxstadt gewonnen welcher den ihm vorangehen
den Ruf hier auss Neue bethätigte und durch seine zün

Wohlfeile Reclamc
Fredegod oder Godofred ohne Cothurn auch ein

zeitgemäßes Märchen unter diesem Titel hat ein sonst
nicht weiter bekannter jugendlicher Schriftsteller namens
Hermann Koniecki aus Möst bei Stumsdorf den dürftigen
Abriß eines inhaltlosen zerfahrenen Studentenlebens der
Oeffentlichkeit übergeben ein Stückchen Alltagsprosa
das jedoch den Anspruch erhebt für Poesie ja für ein
Märchen zu gelten Das befremdliche Büchlein verdient
jedenfalls einige Beachtung weniger zwar feines trivialen
Inhalts als seines Titels wegen Man nimmt es zur
Hand in der Erwartung eine Parodie oder doch sine
irgendwie tendenziöse Bekämpfung jener den Lesern dieses
Blattes hinlänglich bekannten ebenso sinnig tiefen wie
sprachlich edlen Märchengabe Willibald Beyschlags für das
deutsche Volk zu lesen Man ehrt ja auch die Meinung
eines ernsten männlichen Gegners und man würde sich
auch mit ihm auseinandersetzen können ohne die persön
liche Achtung vor ihm einzubüßen Aber auf ein solches
Männliches Ms Ä Ms macht Herr Koniecki gar keinen
Anspruch sein Büchlein ist trotz des gewählten Titels viel
harmloserer Art es vertritt überhaupt keine erkennbare
Tendenz es sei denn diejenige das eigne thatenlose Leben
durch einen umgehängten Ruhmesmantel zu verherrlichen

Vergessen wir auf einen Augenblick den viel oerheißenden
Titel so wird es wohl schwerlich jemand in den Sinn
kommen die vorliegende Dichtung mit dem nach den
höchsten Zielen menschlichen Strebens die Hand ausstrecken
den und in die tiefsten Fragen nach dem bleibenden Wort
des Menschenlebens sich versenkenden Godofred in Ver
gleich zu stellen Da nun aber einmal der Verfasser seine
Zeser zu solchem Vergleich aufruft so wird er auch das
Urtheil einer der wahren Kunst und nicht dem persönlichen
Ehrgeiz dienenden Kritik sich gefallen lassen müssen

Vielleicht wird ihn auch das wenig beirren wenigstens
stellt er sich uns in dem Widmungsgedicht seines Buches
vor als eins jener bisher leider immer noch verkannten
Genies welche ohne überhaupt sich schon durch Thaten
Äor dem Publikum legitimiert zu haben und ohne also
iiber die Undankbarkeit der guten Leute klagen zu dürfen

Fredegod oder Godofved ohne Cothurn auch ein zeitge
mäßes Märchen von Hermann Koniecki Halle a S Verlag
van Fr Starke Richard Mühlmanns Buch und Kunsthand
lung große Ulrichstraße 21 Klein Oktav 34 Seiten Preis
wschirt Mk 1 50 geb Mk 2 S0

dennoch nicht aushören ebenso innig über die Welt zu
seufzen welche das Strahlende zu schwärzen liebt wie
treuherzig weiter an ihren Dichterberuf von Gottes Gnaden
zu glauben Das alte und doch ewig junge Lied Das
Lied der Dichterjünglinge zwischen 16 und 13 Jahren
weniger dazu angethan die deutsche Lesewelt in ihrem Ge
schmacksurtheil zu bekehren als vielmehr ihr ein mitleidiges
Lächeln über jene verkannten Größen abzunöthigen Mit
diesem Lächeln also könnte sich die Kritik begnügen und
doch hat die Sache noch eine ernste Seite welche dringend
zu öffentlicher Besprechung auffordert eine taube Nuß in
trügerischer Schale und ein maßvoll geredet unbe
deutendes Buch unter anmaßlichem Titel wie mancher greift
nach diesen beiden Dingen ahnungslos läßt sie sich Geld
und Zeit kosten um hernach in Demuth mit dem Schaden
auch den Spott zu tragen In der Titelstellung des Fre
degod liegt eine Täuschung welche eine öffentliche Rich
tigstellung erfordert Wir meinen durch diese Richtigstellung
den Lesern des Godof ed von Beyschlag einen Dienst
zu leisten

Wir unterscheiden den Fredegod ohne Titel und den
Fredegod mit dem Titel

Fredegod ein Märchen und noch dazu ein zeitgemä
ßes Nein schon der Form nach ist es nichts weniger
als ein Märchen Es ist vielmehr ein sehr subjectiv ge
schriebenes zusammengewürfeltes Gewirr von spärlichen
höchst alltäglichen auf dem bequemen Fahrwasser der Ober
flächlichkeit einherschwimmenden Erlebnissen eines Bruder
Studio ein Gewirr welches statt in duftigen Märchen
schleier gehüllt zu sein vielmehr den dicken Pinselstrich re
ellster Wirklichkeit zur Schau trägt Nach künstlerischem
Maß in Composition und Darstellung würde der Leser
hur vergeblich suchen Herr Koniecki verfügt nicht über
die Kenntniß der elementarsten Regeln Dichterischen Schaffens
den Hauptinhalt des Buches machen Bilder ans welche
die Fee Erinnerung dem träumenden Fredegod vor die
Seele malt das hält den Verf aber nicht ab aus der
Sprache der Göttinnen und Feen immer wieder in den
Ton des geistreich sein wollenden reflectirenden Tazesschrifts
stellers zu verfallen Vor bedeutungsvollen Ereignissen
welche der späteren Betrachtung wie vorausgeworfene
Schlaglichter der Zukunft erscheinen Pflegen die mei
sten Poeten einige erbauliche Gemeinplätze als Signal
stangen aufzurichten daß nun etwas außerordentliches zu

erwarten sei St 13 So lagunter Leda s brütenden Hemisphären bereits der
trojanische Krieg so zog das Ausstrecken eines Armes

das Verlorne und wiedergewonnene Paradies nach sich
St 14 Unter einer breitästigen Platane standen

ein paar Bänke zum Sitzen einladend besonders weil
man von ihnen aus das ebenso tiessinnige wie alltägliche
Schauspiel des Abschiedes des Osiris von seiner geliebten
Isis betrachten und bewundern konnte St 15

In jener Gegend hat sich die Natur noch nicht scham
haft erröthend über die frechen Blicke einer vagabondirm
den Völkerwanderung unter welcher wir übrigens auch
Herrn Fredegod nicht selten finden von blasirten Reisen
den die Nebelkappe über s Gesicht gezogen sondern sie
zeigt sich dem vereinzelten Touristen noch in ihrer lieb
lichen altväterischen Gewandung St 19 Die
Natur kennt keine Einseitigkeit in der Berufung zur Se
ligkeit sie kennt keine verlorenen Söhne und Töchter
Wo menschliches Gemüth in seiner Beschränktheit sich ab
wendet wie ein Arzt vor einem Todtkranken da kommt
die liebe Urahne Natur mit einer ganzen Apotheke von
Hausm ttelchen und Salben das Kind fühlt Milderung
und versinkt in einen wohlthätigen Schlummer St 51

Dies nur eine kleine Auswahl von Proben die sich
leicht um das Mache vermehren ließe Ein durchaus
subjektiver Stil Mag man an und für sich diese Bemerk
ungen für geschmackvoll halten oder nicht aber in einem

Märchen in dem Munde einer Fee Das über
steigt das Menschenmögliche

Um geistreich zu erscheinen und die geistige Oede der
Fabel selber zu verdecken liebt der Verfasser im Vorüber
gehen alle möglichen und unmöglichen Dinge zu be
rühren den Tod der beiden Kaiser im vergangenen Jahr
den Besuch Friedrich Wilhelms IV auf dem Petersberge
Napoleon in der Dübener Haide einige philosophisch
klingen sollende Gespräche von zweifelhaftem Tiefsinn in
welchen Herr Fredegod sich als oen Faust des 19 Jahr
hunderts feiert auch der Evangelische Bund als das
Neueste des Tages ist nicht vergessen Und das alles
in einem Märchen LapisiM sat

Der Stil des Buches läßt manches von Schönheits
sinn zu wünschen übrig und verräth einen völlig unaus
gegohrenen Charakter Das oben Mitgetheilte enthält
bereits einige charakteristische Proben Es giebt aber
noch charakteristischere wir müßten es uns als ein Un
recht anrechnen wollten wir sie dem Leser vorenthalten
St 19 k Ein kleines Thal nur noch trennte ihn von
dem Orte wo zuerst ein leises Wimmern verkündigt hatte
daß sich ein neuer Passagier an Bord des großen trans
ozeanischen Dampfers der man Leben nennt gemeldet



denden BortrSge Beifallsstürme entfesselte Fräulein
Mirzl Merli die neugewonnene fesche Wiener Liederfänge
rin erntete am Sonnabend mehr durch ihre fchöne Er
scheinung als durch den Vortrag eines Liedes den un
getheiltesten Beifall da sie wahrscheinlich in Folge der
Reife hierher an einer starken Indisposition litt Auch
Herr Maxstadt schien uns etwas indisponirt Dagegen
entfaltete die Lieder und Walzersängerin Fräulein Or
landa ihre Sangeskunst in dem Vortrag mehrerer an
sprechender Lieder auf das Beste und erntete wiederholten
Hervorruf Dem Auftreten der preisgekrönten Schönheit
von Spaa Frau Betty Stuckart geb Schaffer aus Wien
sah man mit Spannung entgegen und es war in der
That auch ein entzückender Anblick als sich die hervor
ragend schöne Frauengestalt im Rahmen eines Bildes und
in vier verschiedenartigen bioplastischen Stellungen be
leuchtet von magischen Lichtwirkungen dem Publikum
zeigte Wie von einem Glorienschein umgeben erschien sie
und man wußte nicht was man mehr bewundern sollte
den bestechenden Liebreiz des anmuthigen Gesichts oder
die tadellosen Formen des zartgebauten Körpers der Ge
feierten In der Reihe der aufgeführten Leistungen
hätten wir bald Herrn Leonce und feine schöne Partnerin
vergessen welche noch immer als Bravour Jongleure
glänzen und allabendlich die besten Erfolge ernten

An einer öffentlichen Volksversammlung
in Böllberg sprach gestern der Reichstagskandidat der hie
sigen Socialdemokraten Stadtverordnete Fritz Kunert aus
Berlin über Sozialreform und Armenpflege

Schauturnen Ein frohes Treiben herrschte gestern
Nachmittag auf dem Turnplatze des Turnvereins Friesen
im Paradiesgarten Gedachter Verein hielt ein Schauturnen
ab Den Uebungen wohnte auch das Ehrenmitglied Hr
Generalmajor v Köthen bei der in seiner Ansprache den
Gebotenen die vollste Anerkennung zu Theil werden ließ

Plakat Eisenbahnfahrplan von Halle, Im
Verlage von Carl Colbatzky hier ist wieder ein Plakat
Eisenbahnsahrplan der Hierselbst ankommenden und abge
henden Züge in der Zeit vom 1 Juni bis 1 October d
Z erschienen Durch seine übersichtliche Anordnung em
psieh t sich derselbe ganz besonders für Comptoirs Re
staurationen zc Die neue Auflage zeigt gegen die früheren
wieder einige Verbesserungen und weist auch die kleineren
Zweigbahnen in der Umgegend auf Da weiter der Preis
ein äußerst niedriger so können wir den Ankauf des Pla
nes nur empfehlen

sEinen schnellen Tod erlitt der Comtoirist A
Blieske von hier Derselbe hatte am Sonnabend in einer
Schmiede in der Deyboldsgasse zu thun als er im Gespräch
mit dem Meister plötzlich vom Schlage gerührt wurde
und sofort verstarb

sBefuch mit Hindernissen Zwei bekannte
Lohndirnen R und K nach denen man lange vergeblich
gesucht wurden heute polizeilich festgenommen Sie zu
ermitteln gelang dem betreffenden Beamten nur dadurch
daß er den Weg zu deren Wohnung über das Dach des
in Betracht kommenden Hauses nahm

habe um den Stürmen trotzend die Reise nach dem fer
nen Eldorado mitzumachen Solche geistreichen Flos
keln find noch das Beste an dem Buche aber mögen sie
auch Herrn Koniecki geistreich erscheinen wir halten sie
für ein wohl selten erreichtes Muster der Geschmacklosig
keit Ein junges Mädchen Namens Maria nennt er
eine Namensbase der seligen Maria Magdalena Einen

seiner endlos sich wiederholenden Besuche in der Nachbar
schaft leitet er mit dem ebenso neuen wie genialen Citat

ein Als aber der Tag der Pfingsten erfüllet war
St 59 Damit aber auch der Narrheit die Krone

nicht fehle überschreibt er den 2 Theil seines Buches
statt mit eiuer einfachen Nummer mit dem originellen
Citat uäiatur aitsra xars ein Witz welcher in der
That mehr den bierseligen Kneipredner am Stammtisch
als den Dichter von Gottes Gnaden ehrt als welchen
sich Herr Fredegod Koniecki von seiner zartfühlenden Base
preisen läßt Zudem hat der Verfasser in seinem Buche
keine Gelegenheit versäumt um zugleich eins zahlreiche
Blüthenlese seiner lyrischen Erzeugnisse zum Druck zu be
fördern auch an einem lyrischen Intermezzo fehlt es nicht
Ganz netter Gedanke aber wenig neu Man kennt die
berühmten Muster Wir versagen uns ein näheres Ein
gehen auf diese Seite und schreiten lieber über all diese
Kleinigkeiten zur Hauptsache fort

In der That ist alles bisher Gesagte nur von unterge
ordneter Bedeutung Aber vielleicht entschädigt uns der
Inhalt des Buches für diese formellen Mängel und zeigt
uns wenn auch in rauher Schale doch einen edlen dich
terischen Kern Wer ist der Märchenheld

Schon dies Wort ist freilich gewagt Wer an der
sinnigen Muse der Märchendichtung seine Freude hat wer
sich wohl fühlt auf der fchimmernden Höhe dichterischer
Weltbespiegelung eines Godofred der thut besser
mit dem Fredegod nicht hinabzusteigen in den gemeinen
Straßenkoth des Alltagslebens Fredegod ist nichts we
niger als ein Menschenideal ein Sinnbild einer in der
Menschheit Wirkeoden und sich ausgestaltenden Lebensmacht
Fredegod der bleiche Jüngling ist ein Alltagsmensch
vom reinsten Wasser ein auf irren Bahnen wandelnder
Student der nur zu erklärlich zuletzt in trivialer
Weltverneinung endet der mit Ansprüchen auf Glück ein
hertritt ohne uns zuvor irgend wie eine ernste Lebensar
beit sehen zu lassen die einen Anspruch auf Glück begrün
den könnte Ein jeglichen realen Gehalts baarer Phan
tast der sich selbst vergöttert weil er nach Art unreifer
Jugend einen dunkeln idealen Zug in sich verspürt ohne

fBerhaftet Der seit längerer Zeit von seiner
Familie getrennt lebende wegen mehrfach kürzlich verübter
schwerer Diebstähle z Z steckbrieflich verfolgte Arbeiter
I Winter wurde gestern Abend Hierselbst aufgegriffen und
sofort verhaftet

sUnfall Der Glaser S von hier hatte beim
Einsetzen einer Ladenfensterfcheibe in einem Hause der gr
Rlrichstraße das Unglück mit der Leiter abzurutschen und
an der zerbrochenen Scheibe sich beide Arm und Hände
erheblich zu beschädigen

sPolizei Nachrich ten Ein hiesiger Photograph
machte in einem Restaurant in der Ulrichstraße die Be
kanntschaft eines Herrn welcher sich als Student ausgab
Da es ziemlich spät geworden so wurde der neue Bekannte
mit in die Wohnung des Photographen genommen Letz
terer verfiel bald in tiefen Schlaf welchen Umstand der
Fremde benutzte um die Uhr und 16 M zu stehlen

Standesamt Hallt a I Meldung vom 1 Juni
Aufgeboten Der Buchbinder Gustav Wasa Winkler und

Anna Luise Hermann Rathhausgasse 19 Der Friseur Fried
rich Wilhelm Franz Horchers und Frieda Blüthgen Brüder
straße g

Eheschließungen Der Drechsler Karl Kurt Maximilian
Ansinn Streiberstraße 15 und Friederike Wilhelmine Marie
Frost Thurmstraße 15 Der Koppelknecht Friedrich Eduard
Alwin Guijahr und Bertha Klara Marie Schimpf Georgstr
5b Der Expedient Karl Wilhelm Emil Maischke Parkstr
2t und Pauline Auguste Finger Sophienstraße 32

Geboren Dem Schlosser Heinrich Nöller 1T Emma Lina
Freudenplan 5 Dem Handarbeiter Johann Friedrich Lön
nig 1 T Elsa Emma kl Schlamm 9 Dem Zimmermann
Wilhelm Angermann 1 S Karl Bernhard Wilhelm Pfänner
höhe 1 Dem Schlosser August Brebeck 1 S Willy Albert
Reinhold 4 Vereinsstraße 14 Dem Hilfstelegraphist Herm
Dünkel 1 T Vally Erna Elsa Steinbocksgasse 3 Dem
Handarbeiter Ludwig Kluge 1 S Ludwig Oskar BahnhoMr
16 Dem Kaufmannn Bernhard Salzmann 1 T Pauline
Martha Käthchen Leipziaerstraße 14 Dem Schmied Paul
Hoffmann 1 T Amalie Anna Martha Oberglaucha 10 Dem
Glaser Max Landgraf 1 S Max Kurt Dreyhauptstraße 15

Dem Handarb Max Potz 1 T Elise Margarethe Spitze
30 Dem Fleischer Hermann Krüger 1 T Minna Anna
Klara Marienstraße 1 Dem Maler Herrmann Wöller 1 S
Max Karl Hermann Fleischergasse 25 Dem Graveur Os
kar Breitter 1 T Charlotte Elsbeth Dora gr Ulrichstraße 55

Dem Handelsmann Robert Erbe 1 T Valeska Elfe August
straße 6 Dem Kaufmann Paul Kobe 1 S Wilhelm Albert
Paul Leipzigerstraße 64 Dem Handarbeiter Gustav Wetze
stein 1 T Anna Alma Helene Oberglaucha 41 Dem Kauf
mann Paul Spatz 1 T Lilly Marie Emilie Diemitz 2 un

Gestorben Des Restaurateur August Hertel T Lina He
lene 11 M Anhalterstraße 5 Des Schlosser Hermann Ge
rade S Walther Otto 2 M Schmiedstraße 5 Des Hand
arbeiter Franz Ohme S Georg Franz 5 M Mühlgraben 12

Des Schuhmacher Heinrich Schittinger Ehefrau Marie Do
rothee geb Krause 69 I Ludwigstraße 14 Der Arbeiter
Almosengenosse Wilhelm Runzler 35 I Halle a S Der
Komptorist Heinrich Albert Blieske 43 I Böllbergerweg 4o
1 unehel T

Im Laufe der Woche verstürben an
Meningitis 1 Lungenphthisis 1 Keuchhusten und Lungenent
zündung 1 Krämpfe 3 Schädelfraktur 1 Scharlachwassersucht
1 innerer eingeklemmter Bruch 2 Lungen und Kehlkopstuber
knlose 1 Herzfehler 2 Magenkrebs 1 Lungenentzündung 3
Blasenstein 1 Gehirnentzündung 1 Eroup 1 Verbrennung 1

um einen faßbaren idealen Lebensinhalt sich zu bekümmern
ein Phantast der zuletzt am Ende seiner 21 Lenze als
Märtyrer und Weltschmerzler sich geberdet weil ihm der
Ekel seines inhaltlosen Lebens fühlbar wird oder weil eine
Studentenbraut von dem verirrten und verrohenden Mu
senjünger sich abwendet und es wohlweislich vorzieht einem
wirklichen Manne ihre Hand zu reichen

Welch armseliges Leben dieses Leben unseres Fredegod
Endlose Partien und Besuche Mittagessen und Abendessen
Kaffeestündchen mit Musik und Deklamationen Liebeleien
mit Psarrerstöchtern welche sich nicht scheuen an einen
Knaben ihr Herz zu verschenken oft bis an die Grenze
des Widerwärtigen streifend als Gipfelpunkt dcs großen
Liebesdrama s sie ei mit breiter Selbstgefälligkeit
ausgemaltes Rencontre mit andern Studenten zu Ehren
seiner Damen eine Auslese von wüsten Mensuren Säbel
nnd Pistolenduellen das ist der Inhalt des ganzen
Buches das ist Godosred ohne Cothurn Gewiß ohne
den Cothurn künstlerischer Plastik um so stolzer aber wan
delt er einher aus dem Cothurn unbescheidener ganz grund
loser Selbstgefälligkeit mit welcher Herr Koniecki die un
geheure Geistesarmuth seines Helden zu verdecken sucht
Fredegod ist und bleibt abgesehen von seiner ungewöhn
lichen Einbildung im übrigen vom Scheitel bis zur Sohle
ein gewöhnlicher Alltagsmensch und doch verlangt der
Autor daß wir uns für ihn erwärmen Selige Zeiten
wo man noch auf die bloße Versicherung des Autors hin
an die Größe und weltbewegende Bedeutung seiner Helden
glaubte Sie sind vorüber Laßt uns Thaten sehen

Noch ein Beweis für die seltene Erfindungsgabe Herrn
Koniecki s Ueber den eigentlichen Beruf des Helden er
fahren wir nichts weil er eben kein Mann sondern ein
zerfahrener Taugenichts ist der zwar nebenbei für Philo
sophie und Musik schwärmt aber auch darin es nicht zu
einem greisbaren Lebensziele bringt nur vermuthen dür
fen wir daß er außerdem der Theologie beflissen ist Das
ganze übrige Personal des Autors besteht
aus Pfarrern Pfarrersfrauen und Pfarrers
töchtern Der Vater ist Pfarrer in Moesta zu
deutsch Möst in 2 fremde und 2 verwandte Pfarrhäuser
führt uns der Verfasser außerdem Wem schauderte nicht

Fredegod hat wohl in Wahrheit kaum von ferne einer stu
dentischen Mensur zugeschaut sonst wüßte er daß kein Fechter
bei schwerer Ahndung mißmuthia seinen Schläger zu Boden
werfen darf noch auch jemals Pistolenpulver gerochen sonst
wüßte er daß Studenten bei dieser Gelegenheit keine Mütze
zu tragen pflegen

Bronchopneumonie 1 Gehirnhautentzündung 1 Diphtherie l
Scharlach 1 Lungentuberkulose 2 Nierenentzündung 1 Brech
durchfall I Gehirnschlag 1 Herzleiden 1 Schädelbruch 1 Tu
berkulose 1 Magen und Darmkatarrh 1 EatkrSstung 1 Ooir
tis äoxtr i Luftröhrenentzünduna 1 Apoplexie 1 Lungenlähm
ung 1 Lungen und Brustfellenzünoung 1 Ertrunken I Schwäche
1 Schlaganfall 1

Znsammmen 45 Darunter 6 in hiesigen Krankenanstalten
verstorbene Ortsfremde

Frühjahrs Nenue des Halle schen Bicyele ClubS
Gestern Nachmittag wurde uns wieder einmal das anziehende

Schauspiel eines Veloeipeden Wettrennens auf der weithin be
rühmten Rennbahn des hiesigen Bicycle Clubs an der Merse
burgerstraße geboten Die Bahn selbst mach e mit ihren lustig
im Winde flatternden Fahnen und den im saftigsten Grün
Prangenden Anlagen einen recht freundlichen Eindruck Von
außerhalb waren zum Theil schon Tags zuvor eine große An
zahl Sporisgenossen nach hier gekommen und wenn die Theil
nahme des Publikums nicht ganz derjenigen bei den früheren
Rennen des Clubs gleichkam so ist dies wohl hauptsächlich auf
Rechnung der wahrhaft tropischen Hitze des gestrigen Tages zu
setzen Gehörte doch auch ein gewisser Opfermuth dazu unter
den brennenden Sonnenstrahlen die sich lang hinziehende
staubige Merseburgerstraße hinanszupilgern und stundenlang
auf der Rennbahn auszuhalten Zum Glück wehte eine frische
Brise aus Ost welche das Verweilen auf der Bahn wenigstens
einigermaßen erträglich machte Aber auch das Merseburger
Pferde Wettrennen welches zu gleicher Zeit stattfand hatte
eine große Anzahl Sportsfreunde von hier entführt Dem
Rennen vorauf ging ein großer Eorso durch einige Straßen
unserer Stadt an dem sich viele Vertreter auswärtiger Clubs
mit ihren Bannern betheiligten Das Rennen selbst nahm fol
genden Verlauf

1 Großer Korso Gefahren von den anwesenden Rad
fahrern im Clubanzug 3 Runden Die Betheiligung daran
war eine recht lebhafte Wir zählten 94 Fahrer darunter
zwei Damen und zwei sportslustige kleine Mädchen

2 Eröffnungsfahren kür Sicherheits Zweiräder
mit Vorgabe Offen für alle Herrenfahrer Strecke 1 enal
Meile 1600 Meter 4 Runden und 9 Mir Einsatz 5 Mk
Von 7 Nennungen Herr Weigel Dresden hatte sich erst später
noch gemeldet starteten 4 von denen ein Fahrer ausgab
Erster Louis Stein Magdeburg vom Mal abgefahren in
2 Min 47V, Sek Zweiter Weigel Dresden 60 Meter Vor
gabe in 2 Min 48V Sek Dritter Zschimmer Tolkewitz Dres
dcn 50 Meter Vorgabe in 2 Min 50 Sek Bei diesem
Rennen wurde auch ein bemerkenswerther Record geschlagen
indem ebenfalls durch Herrn Stein bei dem Rennen am 19
August vor Js dieselbe Strecke erst in 2 Min 56 Sek auf
der hiesigen Rennbahn gefahren wurde

3 Zweirad Ermunterungsfahren Offen für alle
Herrenfahrer welche noch keinen ersten Preis in irgend einem
öffentlichen Rennen erhalten haben Nur Tourenmaschinen
von mindestens 16 Kg zulässig Strecke 2000 Mir 5 Run
den Einsatz 3 Mark 6 Nennungen Erster N Fischer
Delitzscher R C in 4 Min 17 Sek Zweiter R Schöber
Großröhrsdorf in 4 Min 17 Sek Dritter P Jeßnitzer
vom Merseburger R C Stahlroß in 4 Min 23 Sek Zwei
Herren fuhren gleich bei der ersten Runde zusammen und
stürzten ohne jedoch irgend welchen Schaden zu nehmen

4 Dreirad Haup tfa hren Offen für alle Herrenfahrer
Strecke 5000 Vieler 12 jz Runden Einsatz 7 Mark
Sämmtliche 6 Nennungen starteten Ein Fahrer kam ohne
Schaden zu Falle ein anderer mußte in Folge Abspringens
der Kette aufgeben Erster Louis Stein Magdeburg in 10
Min 24 jb Sek Zweiter Otto Stumpf Berlin in 10 Min
25 Sek Dritter A Klarner vom Leipziger B C in 10 Min
25V Sek

5 Großes Zweirad Fahren um die Meisterschaft
von Preußen Offen für alle Herrenfahrer Strecke 7500
Meter 1 deutsche Meile 181 Runden Einsatz 10 Mark

die Haut Wir lassen dahingestellt ob der Verf rechthat
wenn nach seiner Meinung die meisten Pastoralvisiten im
gähnenden Abgrund der Langenweile zu versinken pflegen
wir selbst durften in einigen Pfarrhäusern Stunden und
Tage erquickenden edelsten Genusses verleben aber
wenn wir nun einmal das Unglück haben wollend oder
nicht wollend in jene Pfarrhäuser von Möst Rostau c
geführt zu werden wenn man uns zwingt uns durch lang
weilige todtenstille Pfarrgärten hindurchzulesen in welchen
leichtentzündete Mädchen mit braunen Augen und langen
Zöpfen den galanten Herrn Vettern auf dem Schooße
sitzen und heimliche Küsse tauschen welch armseliger
Idealismus wie wenig Ursache zu blasirter Selbstüber
hebung über die Welt der Alltäglichkeit Jedenfalls müssen
wir Herrn Koniecki vollauf verantwortlich machen für die
gähnende Langeweile eines inhaltlosen Menschenlebens
durch welche er seine Leser auf 84 Seiten zu unterhalten
sucht Und was für Pastoren Ihr entschlafenen Tage
der Louisen und der Pfarrer von Taubenheim halbver
klungene Märchen der Dreipfennigromane ihr Pfarrer mit
Schlafrock und langer Pfeise im Lehnstuhl und auf dem
schwellenden Sopha hier feiert ihr noch einmal ein Auf
erstehungsfest wenn auch vielleicht nur auf kurze Dauer
Wer staunt nicht über das hehre Ideal das Fredegod
der Pastorensohn der Idealist aus dem väterlichen Hause
entnommen hat Armer Vater in Moesta wie wirst Du
weinen um den berühmten Fredegod

Das ist der größte künstlerische Fehltritt eines
Autors daß er uns als Märchenhelden als Gegenstand
unseres Interesses und unserer Sympathie einen unreifen
zerfahrenen und von ungerechtfertigtem Weltschmerz ange
kränkelten Kopf anbietet den wir sammt seinem Dichter
Denker und Heldendünkel nicht umhin können lächelnd zu
bemitleiden wenn wir nicht vorziehen ihn zu verachten

Ein moralischer Fehltritt ist vielleicht noch größer
Während der ganzen Lecture des Buchs verläßt uns das
Gefühl nicht als ob dies ganze theils fade theils an s
Widerwärtige streifende Stück Alltagsleben weit entfernt
der Phantasie eines Dichters entsprungen zu sein vielmehr
eine actuelle Wirklichkeit zum Hintergrunde haben solle
eine Wirklichkeit die bei der wenig märchenhaften Lokal
schilderung dem Eingeweihten vielleicht nicht verborgen
bleiben wird Unter diesem Gesichtspunkt wäre das ganze
Buch ein Berg von ungeheuerlichen Jndiscretionen Wir
haben weder Pflicht noch Recht dieser Spur zu folgen
Jedenfälls fällt es dem Leser bitter schwer die märchen
hafte Gestalt des Fredegod von dem Namen zu trennen



Der Sieker erhält den Titel Meisterfahrer von Preuße auf
emZweirao ür 1889 und eine massiv golden MeisterschMs

medaille Werth 100 M einen Ehrenpreis Werlh IM M
ferner einen Wanderpreis Werth 300 M welcher zweimal
Unter ei m der oder dreimal im Ganzen auf der Hallefche
Rennbahn errungen werden muß ehe er i den definitiven
Besitz des Siegers übergeht Vertheidiger Aug Lehr Frank
wrt a M Von 11 Nennungen starten nur 7 darunter Herr
Lehr welcher erst kürzlich durch Sturz einen mehrfachen Knochen
bruch des Armes erlitten Es war vorauszusehen daß es bei
diesem Rennen zu einem besonders harten Kampfe zwischen den
beteiligten Fahrern kommen würde und war dasselbe in der
That auch eines der interessantesten des gangen Programms
Leider ereignete sich dabei ein recht beklagenswerther Unfall
Kurz vor dem Ziel stürzte nämlich ein Fährer wohl in Folge
eines heftigen Windstoßes und ehe die vier nachfolgenden
Fahrer ihre Maschinen zum Stehen bringen konnten warfen
sie ebenfalls um Einer der Gestürzten Herr Alb Stumpf
vom Halleschen B C hatte noch die Geistesgegenwart sich
schnell aufzuraffen und seine Maschine dem Ziel zuzuführen
brach aber dort angekommen vor Aufregung bewußtlos zu
sammen Glücklicherweise erholte sich der Herr bald wieder
So daß er an einem der nächsten Rennen theil nehmen konnte
Während 4 der gestürzten Fahrer mit verschiedentlich Haut
ahschürfungW und geringfügigen Contusionen davon kamen er
litt einer derselben Herr Oscar Tischbein Halle vom Magde
burger V C von 1869 einen linksseitigen Vorderarmbruch
EinBrüder des letzteren brach kürzlich durch Sturz von seiner

Maschine das Schlüsselbein Als Sieger ging wie wohl nicht
anders zu erwarten stand HerrLehr hervor welcher zu seinein
Glück bei der letzten Runde die Führung übernommen halte
und in 15 Min 3V Sek das Ziel erreichte Zweiter Herr
Liebrecht Eöthen in 15 Min 11 Sek und dritter Herr Alb
Stumpf hier in 15 Mm 28 Sek Herr Lehr hat mit diesem
Siege den genannten Titel errungen und den Wanderpreis
eine Radfahrer Statue von Bronee als sein Eigenthum er

worben
6 Kunstfahren des Herrn W Albrecht aus Cöthen

auf dem Zwei und Einrad Der Künstler dessen hervorragende
Leistungen wir bereits an anderer Stelle zu würdigen
Gelegenheit hatten entledigte sich auch diesmal seiner schwieri
gen Aufgabe in der bekannten sicheren Weise und brachte damit

ine hübsche Abwechselung in den programmmäßigen Verlauf
der Rennen

7 Großes Dreiradfahren mit Vorgabe Offen fürslle Herrenfahrer Strecke 30V Meter 7V, Runden Ein
satz 5 Mark Von 6 Nennungen starteten 3 Erster Georg
Mannfeld vom Leipziger B C 130 Mtr Vorgabe in
K Min Sek zweiter Otto Stumpf Berlin vom Mal ab
gefahren in 6Min 20Vi Sek dritter A Klarner

3 Großes Zweiradfahren mit Vorgabe Offen füralle Herrenfahrer Strecke 4000 Meter 10 Runden Ein
satz 5 Mark 13 Nennungen 5 Fahrer Erster A Meuschke
vom Leipziger B C 50 Meter Vorgabe in 3 Min 54Sek
zweiter E Weigel vomDresdener V C Wanderer vomMal
abgefahren in 9 Min 4 i Sek dritter A Stumpf vom Halle
schen B C 100 Mtr Vorgabe in 9 Min 7 Sek

9 Tandemfahren mitVorgabe Offen für alle Herren
fahrer Strecke 2000 Meter 5 Runden Einsatz Pro Maschine
6 Mark Von 5 Nennungen starteten 4 Maschinen An Stelle
des Herrn A Stumpf war Herr Liebrecht und an Stelle des
Herrn Zschimmer Herr Klarner Leipzig getreten Erste H
Schröder und N Fischer vom Delitzscher R C 200 Meter
Borgabe in 3 Min 36Vz Sek zweite Otto Stumpf Berlin
und A Piskorski vom Berliner B C Germania vom Mal
abgefahren in 3 Min 48 Sek und dritte E Weigel vom
Dresdener B C Wanderer und Klarner Leipzig 9V Meter
Korgabe m 3 Min 48 Set

Nach Schluß der Rennen fand im Prinz Carl die Ver
theilung der werthvollen Preise statt

den wir auf dem Titel lesen man wird das Gefühl nicht
los als ob der Verfasser Dichtung und Wahrheit seines
eignen Lebens schreibe Wir sagen das Gefühl nicht die
Ueberzeugung denn wir versehen uns zu Herrn Koniecki
eines besseren er wird sich den Schimps nicht anthun sich
in einem so häßlichen Karrikaturbilde vor aller Augen
blosstellen zu wollen

Das ist Fredegod ohne den Titel Und das ein zeit
gemäßes Märchen Zeitgemäß höchstens infofern als
Fredegods Geschichte getreulich bis in den März des
Jahres 1889 fortgeführt ist Schon das sagt dem Ver
ständigen genug Vielleicht hegt Herr Koniecki d e Absicht
in Jahresfrist über Fredegods weitere Erlebnisse zu be
richten Wir würden vor allen Dingen gern erfahren ob
Fredegod nachdem er der fündlichen Stadt Erlangen
und feinen erlanger Corpsbrüdern den notorischen Säufern
und Raufbolden den Rücken gekehrt nun einmal ernstlich
an seine Brust geschlagen und sich gesagt hat daß er an
seinem ganzen Unglück schuld ist Vielleicht wählt er zu
diesem neuen Werkchen einen Titel wie etwa Degefrod
oder der falsche Godofred wie er leibt und lebt oder
dergleichen

Und nun die ernste Seite Was soll der wunderliche
Titel Daß es sich hier um keine polemische Beziehung
zu Beyschlag s Godofred handelt dürfte dem denkenden
Leser nach der bisherigen Darlegung nicht zweifelhaft fein
Auch die gutmüthigdreiste Anziehung eines charakteristischen

Wortes aus Godofred als Motto dürfte dafür zum
Beweise dienen Somit ist der ganze Titel nur eine
merkantile Spitzmarke welche eine Erwartung anregt die
sie vielleicht kaum zu befriedigen gesonnen ist Ein lite
rarisches Verbrechen dessen weiterer Qualificirung wir uns
enthalten In dem Wahn mit dem Schlagwort Ewige
Liebe welche übrigens im Laufe der Geschichte glänzend
ln Stücke geht ein Lebensproblem gleichviel ob gelöst
ober ungelöst aufzustellen glaubt man einem in allen
deutschen Landen wohlklingenden Namen den seinigen keck
lich an die Seite setzen zu dürfen glaubt man mit einer
wohlfeilen Titelanspielung sich interessant zu machen viel
leicht auch nur seinem Buche Interessenten zu gewinnen

Wir protestiren im Namen des gefammten anständigen
Lesepublikums gegen diesen Frevel der in der Literatur
geschichte des 19 Jahrhunderts einzigartig dastehen dürfte
Jedenfalls verdient diese nennen wir das Kind beim
rechten Namen literarische Flegelei eine gebührende
Züchtigung Möchte sie Herrn Koniecki aus Möst auch
noch in andrer Weise zu Theil werden

Halle a S Heinrich Graßhoff

Aus dem Leserkreise
Unsere ausblühende Stadt hat gegen frühere Jahre eine

ganz andere Ansicht bekommen An Stelle der alten
Hänser werden Prachtbauten aufgeführt neue Stadttheile
entstehen Handel und Gewerbe blühen und durch die er
höhten Ansprüche haben auch nsere Handwerker erfreu
liche Fortschritte gemacht

Um so bedauerlicher ist es wenn ein Handwerk so recht
noch im alten Schlendrian geblieben ist wie zu den alten
sögenannten guten Zeiten Unsere Bäckermeister sind in
dieser Hinsicht sehr konservativ geblieben und mit wenigen
Ausnahmen nicht mit der Zeit fortgeschritten haben im
Gegentheil hinsichtlich der Güte und Größe der Waare
eher einen Rückschritt zu verzeichne

In allen größeren Städten giebt es den Tag über
zwei Mal frische weiße Waare uns wir glauben daß ein
intelligenter Meister welcher dem Publikum ebenfalls diese
Wohlthat bietet sicher ein gutes Geschäft machen würde
Was in anderen fogen kleinen Städten geboten werden
kann sollte doch in einer Stadt wie unser Halle eben
falls zu Stande gebracht werden können

Ferner ist es doch wohl eine unbedingte Nothwendig
keit daß die Eßwaare welche wir genießen sollen m
appetitlicher Form geboten wird Das ist aber in Halle
nicht zu finden und wer sich davon überzeugen will
braucht nur des Morgens zwischen 5 und 6 Uhr über
die Straßen zu gehen und die von Schmutz vertrocknetem
Teig und Mehl starrenden A züge Wserer Herren Bäcker
jungen zu betrachten wenn sie in den schmutzigen nackten
von Schlappen bedeckten Füßen mgekämmt und unge
waschen einhergehen um den Kursen die Waare in das
Haus zu bringen Wenn wir diese Gesellschaft ansehen
mit den dreckigen blauen Schürzer welche meistentheils
noch die Stelle des Taschentuches vertreten und den von
Mehl bestäubten keineswegs appetitlichen Kopfbedeckungen
dann vergeht uns die Lust für dea ganzen Tag Back
waaren zu genießen und wir stellen uns vor die Frage
wollen die Meister uns durch die Ausfendung dieser un
sauber Burschen beweisen wie schmutzig es in deren
Bäckereien zugeht oder zeigen wie wenig sie dem Fort
schritt unserer Zeit geneigt sind öl

Provinz und Nachlmrftaateu
Erledigte geistliche und Lehrerstellen Die Pfarr

stelle zu Schlanstedt Diöces Anderbeck die sechste Elementar
Lehrerstelle zu Ermsleben

Personslchronik Die erledigte evangelische Pfarrstelle
zu Elversdorf in der Diöces Tangermünde ist dem bisherigen
Hilfsprediger in Wittenberg Dr Heinrich Merkel verliehen zu
der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Baden in der Diöces
Stendal der bisherige Hilfsprediger in Warfow Julius Aug
Stock zu der erledigten evangelischen Diakonatstelle an der
Predigerkirche in Erfurt der bisherige Pfarrer an der Michaelis
kirche daselbst llo vr Gustav SchuUe berufen und bestätigt
worden

Mersebura den 2 Juni Sächsisch Thüringischer
Reiter und Pferdezucht Verein Das heutige Rennen
nahm folgenden Verlauf Kaiser Rennen Kaiserpreis bestehend
in einem Humpen Werth 1W0 Mk Erster Preis Lieut von
Schwind 10 Huf zweiter Preis Lieut von Rabe 10 Hus

Hürden Rennen Erster Preis Lieut von Köppen s 12

Deutsche Volksschullehrer Es war so er
zählt Provinzialschulrath Kannegießer Kassel in Kehr s
Päd Blättern an einem schönen Sommerabende am

Rhein beim Niederwalddenkmal Ein Eisenbahnzug der Zahn
radbahn hatte soeben eine neue Welle von Reisenden aus aller
Herren Länder heraufgeführt Deutsche Engländer Franzosen
Russen und andere mehr die sich im fröhlichen Gewimmel dem
Denkmal näherten Der Platz vor dem Denkmal war aber
schon von einer anderen Schaar eingenommen die zu Fuß die
Höhe erstiegen hatte Es war eine Schaar frischer hochgewach
sener Jünglinge unter ihnen auch eine kleine Zahl ernster
ausschauender Männer die aber bei dieser Gelegenheit ganz
heiter dreinblickten Als die Fremden sich dem Platze durch
die Baumgruppen näherten hörten sie den vollstimmigen Ge
sang aus nahezu hundert Kehlen Es braust ein Ruk wie
Donnerhall und als die Fremden den Platz erreichten und in
Sicht der jungen Schaar kamen sahen sie die kräftigen ju
gendlichen Gestalten sich im kunstvollen von Gesang begleite
ten Reigen bewegen Nach Beendigung des Reigens betrat
einer der Männer die Stufen vor dem Denkmal und erhob in
begeisterter weithin schallender Rede seine Stimme Er
wies hin auf die Helden deren Bilder das Denkmal schmücken
auf die Genien des Krieges und des Friedens auf die Kaifer
kröne in der Hand der Germania Ihr sollt Männer des
Friedens werden Männer friedlicher Arbeit im bescheidenen
Kreise in den Kreisen der Kleinen und Geringen und sollt in
dieser Friedensarbeit mithelfen die heiligsten,Güter unseres
Volkes zu bewahren und zu vererben auf die nachkommenden

l Geschlechter aber ihr sollt auch gerüstet sein als Männer des
Schwertes mit einzutreten zur Vertheidigung dieser Güter
wenn jemals eine frevle Hand sich an die Krone wagen sollte
die da oben funkelt im Krieg und Frieden in der Stille der

i täglichen Berufsarbeit und Wenn s nöthig im Lärm und Sturm
der Schlachten bereit alle gottgegebene Kraft einzusetzen für
den Dienst des Baterlandes in der Treue zu Kaiser und Reich
Und nun brauste das dreimalige Hoch auf Kaiser Wilhelm em

por Vsr sagte ein Engländer was sind das fürLeute Volksschullehrer ward die Antwort Da schaute der
Franzoke der etwas beiseite getreten war auf Ja das wa
ren deutsche Volksschullehrer oder solche die es werden woll
ten Schelten wir immerhin unsere Volksschullehrer und die
Bemühungen Derer die sie ausbilden wo ein Grund zum

l Schelten vorhanden ist sie gehören doch zu dem was den
Stolz und die Freude unseres deutschen Volkes ausmacht und

c wir wollen uns auch durch so manches thörichte Schelten über
sie das wir von anderen hören nicht die Freude an ihnen rau
ben lassen

Won der Gesundheit Ein herkulischer Körperbau
1 starke Knochen kräftige Muskeln und eine rothe Gesichtsfarbe

sind keineswegs Bürgen einer dauerhaften Gesundheit Diese
ist nur das Ergebniß eines völligen Einklangs der Funktionen
des Gleichgewichts aller Kräfte und organischen Thätigkeiten

n und es ist nicht gesagt daß diese sich stets in einem athletisch
e gebauten Körper beisammen finden im Gegentheil I Jene
k Athletenstärke jene Klopsfechtergesundheit galt schon zu Zeiten

desHiPpokrates als verdächtig und ist es noch heute Was der
Laie als strotzende Gesundheit bezeichnet grenzt oft nahe an
Krankheit an solchen allzublühenden robusten Leuten bewährt

Hus Stute Henriette geritten böm Lieut von GräveniH
Z Hus zweiter Preis Lieut von Rüxleben 12 Hus
Verkaufs Steaple Thase Erster PreiS Lieut von Rabe 10
Hus zweiter Preis Lieut von Köppen s Stute Jeanne
12 Hus geritten vom Lieut von Grävenitz 3 Hus Neu

markt RenneN Erster Preis Lieut von Roßbach 16 Ul
zweiter Preis Lieut von Arnim 10 Hus Einjährig Frei
willig 12 Husaren Rennen Erster Preis Förster zweiter
Preis Stäbler Rauch Rennen Staatspreis 1000 Mark
Erster Preis Lieut von Köppen s Stute Pechfackel geritten
vom Lieut von Grävenitz zweiter Preis Lieut der Reserve
Bäther 6 Ul Landwirthschaftliches Rennen Es bethei
ligten sich 4 darunter Groß jun auS Halle Blieb unent
schieden da wegen Ausbrechens aus der Bahn Differenzen ent
ständen

Volkmarsdorf I Juni Verschwunden Seit ei
niger Zeit ist der Lehrer H von hier spurlos verschwunden
Da kein Grund vorhanden war daß der Fortgegangene sich
etwa hätte ein Leid anthun können so vermuthete man an
fangs er werde wieder zurückkehren Diese Hoffnung hat sich
als eine trügerische erwiese H ist nicht zurückgekehrt und hat
auch kein Lebenszeichen von sich gegeben Es läßt sich der
Kummer denken den die Verlassene Frau und die beiden Kin
der des H über sein Verschwinden haben müssen

Salzwedel 1 Juni Selbstmord Im Bürgerholz
erschoß sich am Mittwoch der Buchhalter H einer hiesigen
Firma Die Gründe welche ihn zur That getrieben haben sind
unbekannt

Allenstein 30 Mai Justizmord Ein unheim
liches Gerücht ist in unserer Stadt im Umlauf Nach dem
selben soll ein hiesiger Handwerker vor Zeugen erklärt haben
der s Z wegen Ermordung der Wittwe Ritterband zum Tode
verurtheilte Fleischer Beuth wäre unschuldig er selbst der
Handwerker hätte die grausige That begangen

Lübeck 30 Mai Drei Kinder verbrannt In
Mecklenburg ist ein schreckliches Unglück passirt In der Nähe
Rostocks waren die drei Kinder zweier Familien in einer
Käthe zurückgelassen indessen sich die Eltern aufs Feld zur
Arbeit begeben hatten Eins der Kinder ein Junge von neun
Jahren hatte sich eine Pfeife angezündet wobei durch das
weggeworfene Streichhölzchen ein vor dem Hause lagernder
Strohdiemen in Brand gerieih und hierdurch auch die Käthe
in Flammen aufging Der Junge welcher die Spielkameraden
aus dem Hauke zu retten versucht hatte wurde mit dielen das
Opfer des Unglücks Von den Eltern wurden die kleinen
Leichen völlig verkohlt aufgefunden

Handel nd Verkehr
Börsen Wochenbericht Die Börse zeigte sich in

letzter Woche wiederholt sehr empfindlich Die Raserei der
Pariser über die angeblich beabsichtigte Reise König Humberts
nach Straßburg der Toast des Zaren und die daran geknüpften
Raisonnements vermochten die gute Wirkung des wiederherge
stellten wirthschaftlichen Friedens in Westfalen einigermaßen
zu Paralysiren Selbst der ziemlich glatte Verlauf der Ultimo
regnlirung vermochte keine Besserung zu erzielen So ist denn
das gesammte Resultat der Woche meist Kursherabsetzungen
Bergwerke hoben sich natürlich in Folge der besseren Lage
Heimische Renten waren fest doch wurde in ihnen nicht viel
gehandelt Fremde Fonds wichen etwas Jndustriepapiere
Bahnaktien verloren überwiegend am meisten von den Bahnen
Mainzer und Lübecker Auch Bankaktien erlitten erhebliche
Verluste

Kassel 1 Juni Serienziehnng der Kurbessischen 40
Thalerloose 106 1l6 213 309 433 461 433 510 577 641 690
723 758 303 819 982 1018 102 t 1088 1095 1107 1115 1367
1390 14l1 1473 1582 1591 1729 1753 1790 1346 1942 1944
2023 2033 2l25 2201 2214 2240 2337 2344 2351 2617 2629
2633 2691 2710 2720 2733 2915 2931 2934 2963 3041 3126
3212 3301 33 l6 3451 3451 3723 3774 3343 3905 4016 4021
4030 4107 4179 4204 4223 4226 4231 4233 4316 4499 4528

sich nur zu häufig das italienische Sprichwort Er ist gestorben
weil er zu gesund war Das gute Aussehen ist eben sehr
trügerisch Mann kann blühen wie eine Rose und dennoch den
Tod im Herzen tragen Wahre Kraft der Constitution besteht
in dem richtigen gegenseitigen Verhältniß der verschiedenen
organischen Kräfte und ist bet scheinbar schwächlichen Menschen
weit öfter zu finden als man gemeiniglich glaubt Diese zarten
Naturen erreichen wie Dr Alanas in dem von ihm und A
Kaemerer herausgegebenen Vegetarischen Kalender hervorhebt
durchschnittlich ein höheres Älter als jene robusten Zum Theil
mag dies darauf zurückzuführen sein daß man sich nicht so
leicht Excessen hingiebt wenn man weiß daß jedes Uebermaß
einem schadet Der zarte nervöse schwache Mensch beobachtet
sich und lernt sich kennen er weiß genau wieviel er sich zu
muthen darf und trinkt aus dem Becher der Lust nicht mehr
als er vertragen kann Niemand weiß die Gesundheit besser
zu schätzen als er und Niemand ist daher zu größeren Opfern
bereit um sie zu erhalten Er weiß daß er für seine Selbst
zucht und Enthaltsamkeit belohnt wird Er sagt sich Excesse
würden mich zu Grunde richten ich muß sie also vermeiden
Gewiß hat es selten einen schwächlicheren und kränklichere
Menschen gegeben als Voltaire Er war als Kind so schwach
daß man täglich sein Ende befürchtete und er behielt diese kon
stitutionelle Schwäche zeitlebens Er überstand die Blattern
die Rose den Scorbut Rheumatismus Gicht Koliken und Augen
Entzündungen machten ihm fort und fort das Leben sauer oft
sprach r seine Verwunderung darüber aus daß er immer noch
lebe Dennoch schuf er zahlreiche unsterbliche Werke erfüllte ganz
Europa mit dem Ruhm seines Namens und erreichte ein Alter
von 85 Jahren Aber dies war nur möglich bei seiner muster
haften regelmäßigen Lebensordnung bei welcher er fest be
harrte In seiner Jugend wie in seinem Alter an seinem eige
nen Tische wie an der königlichen Tafel überlud er sich nie
mals mit Trank oder Speise Hätte er nicht nach Sitte sei
ner Zeitgenossen viel medicinirt er würde sicherlich ein Jahr
hundert alt geworden sein Er starb an einer allzu großen
Dosis Opium die er genommen hatte um die Schmerzen zu
lindern welche ihm sein Uebel verursachte Der römische
Kaiser Augustus hatte wie Sueton berichtet einen sehr ge

i schwächten gegen Hitze wie Kälte gleich empfindlichen Körper
erreichte aber doch vermöge seiner weisen Lebensordnung ein
Alter von sechsundsiebzig Jahren Der berühmte engl Bau
meister Wren der ein ungemein empfindliches Temperament

i und Anlage zur Schwindsucht besaß brachte es durch dasselbe
l Mittel bis auf einundnennzig Jahre Der englische Phils

soph Hobbes der vor der Zeit auf die Welt gekommen war
c lebte so mäßig und verständig daß er zweiuudneunzig Jahre

alt wurde und zweiundvierzig Werke verfassen konnte Das
fein organisirte Nervensystem schwächlicher Personen befähigt
l dieselben eine Menge von Gefahren zu vermeiden es wacht

e über alle Organe und giebt von der geringsten Störung Kunde
e die der zarten Maschine gefährlich werden könnte und daher

kommt es daß sich bei ihnen nicht leicht eine Krankheitsursache
l unbemerkt festsetzen kann Solche Menschen mögen hin und
h wieder unpäßlich sein kränklich aber vor schweren Krankheiten
e sind sie ziemlich sicher jede Krankheit äußert sich bei ihnen
n milder die Symptome sind weniger bedenklich das Fieber ist
r weniger stark die Reaktion weniger heftig das Rohr biegt
n sich vor dem Sturme ohne zu brechen



Concentrirtes Nahrungsmittel von Hohem
werth welches in flüssiger Form genossen

Stickstoffgehalt u Nähr
auf die Nerven an

stellt und durch seinen

4756 4383 5166 5267 5305 5334 5383 5421 5431 5439 5450
5482 5533 5S56 5611 5616 5624 5634 5639 5637 5777 5969
5972 6019 6084 6107 6119 6176 6187 6292 6307 6322 6329
6363 6488 6497 6531 6577 6612 6617 6625 6675 6705

Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik Aktien
gesellschaft Der Bruttogewinn des sechsten Geschäftsjahres
stell sich auf 391328,49 Mk 1887/38 327096,05 Mk Der
Aufsichtsrath hat die Abschreibungen in Höhe von 165650,17
Mark festgesetzt und wird eine Dividende von 5 pCt zur Ver
theilung vorschlagen

Vermischtes
Zum Tode des Gedankenlesers Bishop Die

Leichenschau Geschworenen habenden Wahrspruch abgegeben
daß Bifhop s Tod Lethargie zuzuschreiben sei und daß die
Aerzte während sie in gutem Glauben handelten in der
Bornahme der Autopsie etwas vorschnell waren Die
Aerzte wurden auf freien Fuß gesetzt Das klingt frei
lich nicht sehr beruhigend

DasBegräbniß des Herkules DieserTaae wurde
au den Pere Lachaise in Paris ein mit Blumen bedeckter Sarg
gebracht welchem 150 Seiltänzer und Jahrmarktsgaukler die
theilweise ihre bunten Trachten mit einem abgeschabten Ueber
zieher bedeckt hatten folgte Der welchem sie die letzte Ehre
erwiesen war der Herkules Louis Launay der schon in seinem
24 Lebensjahre auf tragische Weise geendet hat Launay der
aus wohlhabender Familie stammt und seinen Beruf aus
Neigung gewählt hatte besaß einen Hund mit dem er Vor
stellungen gab Dieser biß jüngst die Frau und die drei Kinder
des Kunstlers Der Thierarzt der den Hund untersuchte er
klärte derselbe sei toll und müsse getödtet werden Das soll
schnell geschehen sein sagte Launay und erwürgte auf der
Stelle das Thier das ihn jedoch noch in die Wade biß Die
Frau und die Kinder die im Pasteur Jnstitut geimpft wurden
befinden sich bis jetzt wohl während Launay der seiner Wunde

keinerlei Bedeutung beimaß vor einigenTagen plötzlich von der
Wuthkranklieit befallen wurde aber doch noch Geistesgegenwart
genug besaß seiner Frau zuzurufen sie möge fliehen Dann
starb er nach langen schrecklichen Wuthanfällen

Einer der unheimlichsten Gerichtshöfe der Welt
so schreibt man der Franks Ztg aus New Dock ist derjenige
von Fort Worth in Arkansas Nicht weniger als 1500 schwere
Verbrecher sind seit den letzten Jahren alljährlich dort abge
urtheilt worden und zwar befanden sich unter jenen 1500
durchschnittlich 50 Mörder Der greise Richter Parker wel
cher seit 15 Jahren im Fort Worth Gerichte präsidirt hat
allein 347 Verbrecher Wege Mordes zum Tode verurtheilt
und doch nur an 75 derselben wurde das Urtheil vollstreckt
Man darf sich indeß weder über die große Anzahl der Morde
noch über die verhältnißmäßig geringe Anzahl der Hinrichtun
gen wundern wenn man erwägt daß Fort Worth der Mittel
punkt eines noch halbwilden Landes ist bewohnt nur von Be
amten und Indianern aber stets durchstreift von Räubern
Pferdedieben und Abenteurern In den eisten Fällen steht
dort der Gemordete auf keiner höheren Stufe als der Mörder
und nicht selten war es die ausgesprochene Absicht beider Des
perados einander um jeden Preis zu tödlen Daher denn
auch die vielen Begnadigungen zu lebenslänglicher Zuchthaus
strafe Vor einigen Wochen wurde in Fort Worth der erste
Mann dieses Jahres gehängt Gegenwärtig harren 47 Mör
der ihrer Aburtheilung im Federal Gefängniß und Iweitere 20
Verbrecher d an d m Transport dahin Am 19 April
wurden icch Dei n uenien zu gleicher Zeit durch den Strang
hingerichtet George Madelon der Scharfrichter ein alter
grauhaariger Jankee hat während seiner Amtszeit 75 Perso
nen znm Tode befördert es ist auch nicht das erste Mal daß
er mehrere Delinquenten auf einmal zu richten hat vor eini
gen Jahren sah Fort Worth eine achtfache Hinrichtung Glück
licherweise hat kein anderer Gerichtshof in den Vereinigten
Staaten eine ähnliche Frequenz auszuweisen selbst Texas das
doch so sehr als ungesetzlich verschrieene Land begnügt sich
mit bescheideneren Zahlen

Telegraphische Nachrichten
Potsdam 2 Juni Se Majestät der Kaiser ist heute

Abend 10 Uhr 43 Minuten mittelst S mderzuges von der
Wildpark Station aus nach Altfelde bei Pröckelwitz abgereist
Ihre Majestät die Kaiserin hatte Se Majistät b s zum Bahn
hofe begleitet

Madrid 2 Juni Durch ein heute veröffentlichtes Dekret
der Königin wird die gegenwärtige St ssion der Kammer geschlos
sen Die neue Session beginnt am 14 Juni

Die Kunstausstellung
im Saale der Volksschule

ist täglich von Vormittags 10 bis Nachmittag 6 Uhr
Sonntags von Bormittags 11 bis Nachm 6 Uhr geöffnet

Eintrittsgeld pro Person 50 Pfg
am Mittwoch und Sonnabend Nachmittag 25 Pfg

Der Vorstand

Wetterbericht des HalleMen Tageblattes
Muthmaßltches Wetter für den 4 Juni 1889

Zunahme der Bewölkung warm mit Neigung
zu Niederschlägen

Dat Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

slslsius I Rsamn

Feuch
tigkeit

Last
Wind Wetter

26 l3 6 i
8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

751 5
750 0
749,5

l 2l,0I 16,8
20,0 5 16,0
23,0 l 22 4

I 45
62

l 50
X0

0

N0

heiter
wolkig
desgl

Wasserst ände Am 3 Juni Halle 4 1,94 Trottza
2,20

Anfrage 344,000 das verbreitetfte
aller deutschen Blätter überhaupt
außerdem erscheinen Übersetzungen
in zwölf fremden Sprachen

Die MsdeaweltR R Jllustrirte Zettung für
M M Toilette und Handar
M A betten Monatlich zwet
DA M Nummern Biertel

jährlich Mk 1 2S
A WU M 7S Kr

Jährlich erschet
ZUWUMW U N 24 Nummern mit Toi

M v K leiten und Handarzet
s NQ ten enthaltend gegen

W 2000 Abbildungen mit
Beschreibung welche das ßauze Gebiet der
Garderob und Leibwäsche für Damen Mäd
chen und Knaben wie für das zartere Kin
desalter umfassen ebenso die Leibwäsche für
Herren und die Bett und Tischwäsche zc
wie die Handarbeiten in ihrem ganzen Um
fange

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern fin
alle Gegenstände der Garderobe und etwa
400 Mnsierdorzeichnungen für Weiß und
Buntstickerei Namens Chiffren zc

Abonnements werden jederzeit angenommen bei
allen Buchhandlungen und Postanstalten
Probe Nummern gratis und franko durch
die Expedition Berlin W Potsdams
Straße 33 Wien 1 Operngasse 3

Bezirk des Königlichen Eisen
bahn Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
In Führung einer größeren Re

gistratur geübter Bureaubeamter
gegen 2,50 Mk Tagegeld gesucht

Gesuche nebst Zeugnißabschriften
an Königliche Eisenbahn Bauinfpec
tion Co then Leipzig zu Halle a/S

Makulatur
empfiehlt die Expedition dieses
Blattes

Abfälle haben billig abzugeben
nur in 2spänn Fuhre für 10
franco Haus in Halle

Maschinenfabrik Halle S
bestes Pferde

futter empfiehlt

Einen Klempnergehülfen sucht

Landwehrstraße

Wirthschafterinnen Koch
mamsells Kinderfrauen
Köchinnen Stube Haus

Kindermädchen erhalten
Stellen durch

Rannischestraße 19
Köchinnen Haus Küchenmädchen

Stubenmädchen und Verkäuferinnen
finden sofort u 1 Juli gute Stellen
durch Fr kl Schlamm 1

Ein Dienstmädchen oder Auf
Wartung wird sofort gesucht
Leipzigerstr G im Restaurant

Getheilte klil Etage 250
1 Juli zuverm Köuigstr S ,p
Kleine Wohnuugzu vermieth
Oleischergasse IS im Laden

durch Wohlgeschmack und Nährkraft in hohem Grade sich auszeich
nend hat dieselbe seit 40 Jahren auf dem Gebiete der Gesundheits
pflege sich rühmlichst hervorgethan und bei Magenleiden Appe
titlosigkeit und Kräfteverfall ungeahnte Heilkräfte entwickelt

IIF M Me ZIick liMlstI

Eisengehalt direkt znr Blutbildung Seiträgt
76 hohe Auszeichnungen mehr als Äv vvv Aerzte unter
denen die namhaftesten Korphäen der Gegenwart haben den Johann

Hoff schen Malzvräparaten das Wort geredet
Preise ab Berlin Malz Gesundheits Chocslade Nr 1 Mk 3,50

Nr 2 Mk 2 S0
Eisen Malz Chokolade Nr 1 Mk 5,00 Nr 2

Mk 4,00
Alleiniger Erfinder der Malzpräparate ist Johann Hoff
Katserl königl Hosliefevant und Hoflieferant der meisten

Fürsten Europas in Berlin Neue Wilhelmstr 1
Verkaufsstelle in Halle a S bet

z l v ikttin in I uii Ax
der vereinigien Dienstmänner Eing Gen zu Halle a/S

Unsere diesjährige rÄvntlivkv
findet Sonntag den Juni d Js Nachmittags S/z Uhr
im Restaurant zu den Vrv Rannischestraße 16 statt

Tagesordnung 1 Vorlegen des Rechenschaftsberichts vom
15 Geschäftsjahre 2 Neuwahl des Anfsichtsrathes und des Vor
standes 3 Geschäftliches

Halle a S den 2 Juni 1339
Der Anssichtsrath

der verein Dienstmänuer Eing Gen Halle a/S
widert VSuit Vorsitzender

Die diesjährige Ausstellung des Kunstvereins in Halle be
ginnt mit dem 30 Mai im Saale des Volksschulgebäudes neue Pro
menade 13 Der Beitritt zum Berein findet auf vorgängige An
meldung bei dem Vorstande oder an der Kasse für Einheimische und
Fremde unter den in den Statuten festgesetzten Bedingungen statt

Die Mitglieder des Vereins haben freien Eintritt sie erhalten
Partoutbillets für jedes einzelne Familienglied zu 1 Mk oder für die
gefammte Familie zu 3 Mk

Für NichtMitglieder beträgt der Eintrittspreis 50 Pfg
An den Nachmittagen jedes Mittwochs und Sonnabends von

2 Uhr ab beträgt der Eintrittspreis 25 Pfg
NichtMitgliedern werden Partoutbillets auf ihre Person lautend

zu 3 Mk ausgestellt
Wegen Ankaufs von Gemälden u s w wendet man sich an ein

Mitglied des Vorstandes
Kindern wird der Zutritt nur unter Aufsicht Erwachsener gestattet
Die ausgestellten Kunstwerke werden dem Schutze aller Besuchen

den bestens empfohlen
Stöcke und Schirme dürfen nicht in die Ausstellungsräume mit

genommen werden

LommvrlsM
Im reizend gelegene Schopanthal Sachsen umge

ben von herrlichen Fichten nnd Bnchenwalduugen Fluß
bäder für Damen und Herren Forellenfang e sind noch
einige Sommerwohnungen zn vermischen Offerte c au
die Exped d Bl unter

in der Blumeustr zu vermuthen
1 Oktober z bez Preis 1200 Mk
Näheres Älbrechtstratze IS Part
Ansicht Nachmittags 3 5 Uhr

Mühlweg 4S
ist die S Etage per I Juli zu
vermiethen Näheres beim Haus
mann daselbst

Barfützerstr 14 gr Laden
mit Contor u Nebenräumen zu
vermiethen Ebendaselbst herr
schaftliche Parterrewohnung
bestehend aus 6 Zimmern mit Zu
behör u Gartenbenutzung Näheres
Zchnlgasse S I

Wohnung für 250 u 270 Mk
zu vermiethen

Henriettenstrafze 14
E möbl Z m Cab z v Poststr 12II

Feriencownie
Wir bitten unter Bezugnahme auf unseren demnächst erscheinenden

Bericht schon jetzt um Beiträge für die diesjährigen Feriencolonien
Das Bedürfniß wächst mit der Ausdehnung und der Bevölkerungszu
nahme der Stadt lasset uns nicht vergeblich bitten daß auch unsere
Mittel zur Befriedigung ausreichen mögen Die uns zugedachten Ga
ben auch die kleinste ist willkommen werden am Bequemsten
direct bei unserem Kassirer Herrn 8 gr Ulrichstraße 24
abgegeben

Verein für Bolkswohl V Abtheilung für Ferieneolonien
I A kilsvlikttvr Vorsitzender

WiOrch H R
Wohnungen für 100 bis 500

Mk zu vermiethen desgl eine Haus
mannswohnung a kinderlose Eheleute

1 Maurermstr
Schläfst b C Schiller,kl Schlamm4

Parterre Wohnung ca 400
Mark per sysort oder t Juli
gesucht Offerten sind zu richten
an den Kaufmann Otto Duwert
Forsterstraße 33

1 kinderl Ehepaar sucht zum
1 Ocl am Mühlweg oder nahe da
bei Wohnung Bel Etage 6 7
Z Bad Zub u mögl Gartenben
Schristl Off m Ang d Z u d
Pr bef u IV 8 7414 u I
AI Halle a S

Sammrlstellen
für Cigarrenköpfchen Kisten
Bänder Staniol tc befinden

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rnd Speck Marienstr 8
W Camnitins Königstr 25
Emil Erbst Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen zc
bei Herrn

Alttzitx Rathhausg 9
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern

CW Mls Sch
Die geehrten Mitglieder des hie

sigen Gustav Adolf Zweigvereins
werden zu der am Mittwoch den
5 Juni Nachm 5 Uhr im Ringe
stattfindenden Generalversamm
lung hierdurch ganz ergebcnst ein

geladen Der Vorstand

Thüringisch Sächsischer
Geschichts und

Alterthums Berein
Dienstag den 4 Juni Abends

8 Uhr Versammlung im Gast
Hofe zum gold Ring

Vortrag des Herrn Dr
i über eine Werbung in

Halle unter Friedrich Wilhelm I
Das Präsidium

klläoU Mosso
Vertreter

rttckvrstr t I
dekijrclert

H aller rt in 1ie deorcks

trmZeu ima bsrseknet nur Ms Original
preise der Asitrmgs Lxxeckitious

Urmütsrkroolisll von 8 8 ssoöKust
erusxreeder Nalle Lsrlill I eix

Nr 1S1

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen L 25 Pfg auf halbe IS
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind um
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrtchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

3 Mark
aus einem Vergleich in Sachen
B A sind von dem Schiedsmann
Herrn Glaeser zur Kasse der
Hall Waisenstiftung gezahlt
worden

Halle a/S den 31 Mai 1839
Der Vorstand

Sonnabend gegen 8 Uhr in der
unteren Leipzigerstr Armband von
oxyd Silber mit Gold Verl Geg
Bel abzug Rathhausgasse 1

Brillantohrring verloren Geg
gute Bel abzug Karlstr S II

Korallenbrofche auf oder in der
Nähe d Mühlwegs verloren Abzug
geg g Bel Händelftr II ptr
Iamilim Nachrichtm

Kestsru L bsnä 7 /z lliir sr
soliisÄ sankt in 6ott unssrs lisds

Zuts Nuttsr uudArossmuttsr

5 iM Wte viek
Aöd

Lies 2ÄASU mit äsr Litts uur
stille Lksilnsluuö tiskbötrüdt su

Ois

Für d l redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R NietschmauH in Halle
HxPeditig des Hakle schen Tageblattes Große Ulrichstratze IS geöffnet von Uhr Morgens bis Uhr Ave
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